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Studienanstalt, und zeigt, für welche Mädchen die einzelne Anstalt geeignet ist
»nd sür welche nickt, alles gemäß preußischen Verhältnissen, Ein sachliches unk
au'klärendeS Wort! —

Neue» Leben, von Fr. Beetz. Herderscher Verlag in Freiburg i. B.
Geb. 2 Ml. 20. 428 S.

Der Verfasser führt die Erstkommunikanten nach dem Vorbild der Manresa
den Weg der Reinigung, Erleuchtung und Vereinigung, hat aber die ein-
schlägigen Betrachtungen nicht (wie Beming u. a.) bloß skizziert, sondern der

Fassungskraft der Kinder entsprechend vollständig ausgeführt und zwar — offen-
sichtlich nach großen Vorbildern: Ag. JaiS, Christoph Schmid, Alban Stolz —
derart verständlich, in meisten« kleinen Sähchen und durchweg anschaulich mittels
vieler Gleichnisse, Erzählungen und Bilder, oaß dem Seelsorger sehr viel Mühe
erspart ist und die Kinder nur ganz wenig Nachhilfe notwendig haben werden.
Auch der Gebetsteil enthält alles Notwendige in gleich faßlicher Weise für Meß-
opfer, Beicht, Kommunion, Besuckungen, Kreuzweg ?c.

Und nicht bloß für Erstkommunikanten eignet sich dies volkstümliche Büch-
lein, sondern auch für Firmlinge, alljähr'ge GeisteSecneuerung, private Exerzitien,
für Wiederauffrischung der in VolkSmiffionen gewonnenen Eindrücke, für jede

aszetische Orientierung in wichtigen Lebenswendepunkten. Weitverbreitet und
viel benutzt kann eS wirklich .Neues Leben" schaffen. — >1.

Zlie Höflichkeit, von I. B. Krier. 7. Aufl. Verlag von Herder in
Freiburg i. B. 2l9 S., geb. I Mk. 60.

Ein bekannte«, viel begehrtes und sehr ansprechendes Büchlein. Es handelt
über Reinlichkeit, Kleidung, Haltung, Grüßen, Besuche, Unterhaltung, Mahlzeiten,
Benehmen in Kirche, Familie, Schule, im Leben, beim Spiel, auf Reisen, als
Gast und über Briefe. Tie 20 Konferenzen gelten erstlich Priesterseminaristen,
ihre Lektüre nützt aber auch allen jungen Leuten, sogar Lehrern und Eltern.
Recht lehrreich, praktisch und anregend ist da« Schlußkapitel über Briefe. -

Briefkasten dey Redaktion.
Dieser Nummer liegen bei:
1. Katalog empfehlenswerter Jugend- und Kolksfchristen. Diese Bei-

läge umfaßt 16 Seiten, weSdalb Nr. 15 nur 8 Seiten zählt. —
2. Pädagogik in 5 Köchern von G. A. Rayneri. Verlag Herder in

Freiburg i. B. Wir empfehlen diesen 16. Band der „Bibliothek der kath.
Pädagogik" um so mehr, als deren Herausgeber der verdiente Schulmann
und gewesene Seminardirektor HH. F. Zt. Kunz, nunmehr Chorherr in Münster,
und der Uebersetzer ebenfalls ein Schweizer, nämlich der verstorbene H. Alphons
Keel ist. Sehr beachtenswert »nd wirklich neu ist die gediegene Einleitung,
die uns die italienische Pädagogik im 10. Jahrh, zeichnet. Gewiß für jeden
Leser ein wertvolle« und neue« Kapitel! —
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Wakante LeHrerstelle
an der Aantonsschul'e in Aug.

Infolge Errichtung einer Handelsabteilung an der Kantonsschule
in Zug wird die Stelle eines Lehrers für die Kaudetsfächer oder

für Geographie, Italienisch event. Französisch zur freien Bewerbung aus-
geschrieben.

Die Besoldung beträgt bei einer Maximalzahl von 26 wöchent-
lichen Unterrichtsstunden Fr. 3200. —

Die Stelle ist mit Beginn des kommenden Sommersemesters (30.
April) anzutreten.

Schriftliche Anmeldungen sind unter Beilage von Studien- und
Leumundszeugnissen, sowie von Ausweisen über allfällig« praktische Wirk-
samkeit, bis den 30. April nächsthin dem Erziehungsrate einzureichen.

Z«g, den 26. März l809. 3«
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